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Veränderungen im Leben

Denn Jesus Christus ist 
immer derselbe – gestern, 
heute und in alle Ewigkeit.

(Hebräer 13,8)

Ich bin kein grosser Fan von Verände-
rungen, aber sie gehören bekanntlich zum 
Leben dazu. Und je nachdem, was sich in 
unserem Leben verändert, lösen sie ganz 
unterschiedliche Gefühle aus: Freude und 
Neugier auf das, was kommt – manchmal 
aber auch Unsicherheit, Stress oder sogar 
Angst vor dem, was vor uns liegt.

Das Thema Veränderung beschäftigt 
mich seit einigen Monaten zunehmend, 
denn ich wusste, dass in diesem Sommer 
beziehungsweise Herbst zwei grosse Ver-
änderungen auf mich zukommen: Ich re-

duzierte meine Anstellung beim SCM auf 
30 Prozent und erhöhte gleichzeitig meine 
Arbeitszeit in der FEG auf 70 Prozent.

Neben der Vorfreude und der Neugier da-
rauf, wie mein Leben ab Herbst aussehen 
würde, kamen auch immer wieder Unsi-
cherheit und Angst auf: Bin ich dieser Ver-
änderung gewachsen? Werde ich die neu-
en Aufgaben und Anforderungen meistern 
können, die auf mich zukommen?

Auf der Suche nach einem Menschen in 
der Bibel, dem es vielleicht ähnlich ging, 
bin ich nicht nur auf eine einzelne Person, 
sondern auf ein ganzes Volk gestossen: auf 
das Volk Israel.

In den ersten Kapiteln des Buches Josua 
lesen wir, wie die Israeliten nach 40 Jahren 
in der Wüste kurz vor dem verheissenen 

Land stehen. Ich kann mir gut vorstellen, 
dass auch bei ihnen ganz unterschiedliche 
Gefühle zusammenkamen: Freude und 
Neugier auf das verheissene Land, aber be-
stimmt auch Unsicherheit und Angst.

Nach so vielen Jahren in der Wüste war 
ihnen dieses Leben mit seinen Abläufen 
vertraut. Natürlich war das Leben nicht 
perfekt und es war auch nicht das, was 
Gott ursprünglich für sein Volk vorgese-
hen hatte. Trotzdem wurden sie von Gott 
versorgt, und er ging ihnen sogar sichtbar 
in einer Wolken- beziehungsweise Feuer-
säule voran.

Wir kennen die Geschichte und wissen, 
wie die Israeliten den Jordan überquerten, 
wie Jericho fiel und wie sie schliesslich 
das verheissene Land einnahmen. Aber 
versuchen wir einmal, uns in die Sandalen 
eines ganz normalen Israeliten oder einer 
Israelitin hineinzuversetzen, die damals 
am Jordan standen:

Weiter auf Seite 2
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Gottesdienste
Fortsetzung von Seite 1: 
Titel von Vorwort?

Vorwort

Was erwartet sie in diesem neuen, ver-
heissenen Land? Geht das Leben wie ge-
wohnt weiter, oder wird alles anders?

Wir kennen die Antwort und eigentlich ist 
sie auch logisch: Nach einer grossen Ver-
änderung geht es meistens nicht einfach 
genauso weiter wie vorher. Der Durchzug 
durch den Jordan brachte für das Volk Is-
rael viel Neues: grosse Wunder, aber auch 
Niederlagen. Neue Chancen, aber auch 
Herausforderungen. Doch bei all diesen 
Veränderungen blieb eines gleich: Gott. Er 
war weiterhin bei ihnen – nicht mehr gleich 
sichtbar wie während der Wüstenzeit, aber 
er war da. Er versorgte sein Volk weiter-
hin und ging mit ihnen durch die guten wie 
auch durch die schwierigen Zeiten.

Und genau dieses Wissen hilft mir immer 
wieder in Zeiten der Veränderung: Mein 
Gott, der in den vergangenen Jahren bei 
mir war und mich durchgetragen hat, ist 
auch morgen noch da. 

Wie genial ist es doch zu wissen, dass in 
allen Veränderungen, die wir erleben, unser 
Gott der gleiche ist. Seine Liebe für und zu 
uns ändert sich nicht und seine Zusagen 
und Versprechen gelten für alle Zeit. Wir 
wissen nicht immer, was hinter dem nächs-
ten Jordan auf uns wartet. Aber wir dürfen 
wissen, dass der Gott, der gestern bei uns 
war, auch heute und morgen da sein wird.

Sonntag, 13. September bis Sonntag, 11. Oktober
Gottesdienstserie

«Wenn Jesus seiner Gemeinde 
Briefe schreibt...»

 Die sieben Sendschreiben im Buch Offen-
barung in der Bibel wurden an konkrete, 
real existierende Gemeinden der heutigen 
Türkei geschickt. Gemeinschaften mit ech-
ten Menschen, echten Herausforderungen 
und echten Hoffnungen. Doch obwohl die-
se Briefe vor fast zweitausend Jahren ge-
schrieben wurden, tragen sie eine zeitlose 
geistliche Kraft. In unserer Gottesdienst-
serie entdecken wir, wie Jesus seine Ge-
meinde damals angesprochen hat – und 
was diese Worte heute in uns wachrufen 
wollen. Die Botschaften der sieben Briefe 
sind Spiegel und Einladung: Sie zeigen uns, 
wo wir stehen und wohin Jesus uns führen 
möchte. Sie schenken Trost in schwierigen 
Lebensumständen und wecken Hoffnung, 
Herausforderungen zu überwinden. 

Für Kleingruppen und Interessierte bie-
ten wir ein paar Ideen, um über die Briefe 
nachzudenken, bzw. wie man sich diesem 
besonderen Buch «Offenbarung» annä-
hern könnte. Wie will dieses «Hoffnungs-
buch» gelesen & verstanden werden? 
Wer tiefer graben möchte, empfehlen wir 
das Fachbuch.
 

13. September, 10.00 Uhr
Teil 1 – Erste Liebe 
20. September, 10.00 Uhr
Teil 2 – Bis zum Ende 
4. Oktober, 19.30 Uhr 
Teil 3 – Vom Schein zum Sein 
11. Oktober, 10.00 Uhr 
Teil 4 – Ganz oder gar nicht

Buch von Roland Hardmeier

Die Stadt des Königs
Eine biblische Theologie der Hoffnung 

Das Buch kann im Eingangsbereich gekauft oder bestellt werden. 

https://www.feg-murten.ch/home
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Sonntag, 27. September, 10 Uhr
Erntedank-Gottesdienst

Genug – die vergessene Gabe Gottes

Am Erntedankfest gehen wir mit dem wei-
sen Agur (Sprüche 30,7–9) einer Frage 
nach, die unsere Welt kaum noch stellt: 
Was ist eigentlich genug? Tag für Tag wer-

den wir dazu ermutigt, nach mehr zu stre-
ben – mehr Sicherheit, mehr Besitz, mehr 
Möglichkeiten. Agur betet anders und ent-
deckt darin eine Freiheit, die uns heute fast 
fremd geworden ist. Herzliche Einladung 
zum Hören, Nachdenken und gemeinsa-
men Entdecken.
Im Anschluss sind alle herzlich zum ge-
meinsamen Mittagessen eingeladen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Wer 
möchte, darf gerne einen Kuchen zum Tei-
len mitbringen.

Für die Dekoration der Bühne sind wir dank-
bar für eure Unterstützung und ihr dürft 
eure Gaben gerne am Samstag, 26. Sep-
tember 2026 bis 13.30 Uhr in die FEG brin-
gen. Diese kann man im Foyer oder vor der 
Eingangstür deponieren.

Sonntag, 25. Oktober, 19.30 Uhr
Worship-Gottesdienst

Die Tageslosung des 25. Oktobers wollen 
wir wortwörtlich nehmen. Herzliche Einla-
dung zum Lobpreis- und Anbetungsgottes-
dienst. 

Sonntag, 18. Oktober, 10.00 Uhr
Missionsfokus

mit CSI Schweiz
Lukas Staub nimmt uns mit auf eine bewe-
gende Reise in die Arbeit von CSI-Schweiz, 
die sich weltweit für Menschenrechte und 
Glaubensfreiheit einsetzt. Anhand eindrück-
licher Beispiele aus Pakistan und dem Süd-
sudan erfahren wir, was konkrete Hilfe vor 

Ort bewirken kann – und wie im April die-
ses Jahres Menschen im Südsudan aus der 
Sklaverei befreit wurden und einen Neuan-
fang in Würde finden durften. Lukas ist seit 
Juni 2025 bei CSI-Schweiz verantwortlich 
für den Bereich Public Relations & Events. 

Gemeindetreff Gebet
Dienstag, 1. September, 20 Uhr 
im Jugendraum

«Gebätsmomänt»
Gebet verbindet uns mit Gott, ehrlich, per-
sönlich und ohne perfekte Worte. Weil Je-
sus Christus uns den Weg zu Gott geöffnet 
hat, dürfen wir jederzeit zu ihm kommen, 
mit allem, was uns beschäftigt.
Beim «Gebätsmomänt» nehmen wir uns 
bewusst Zeit, Gottes Gegenwart zu su-
chen, auf ihn zu hören und gemeinsam für 
Menschen und Anliegen zu beten, die uns 
am Herzen liegen. Wir glauben, dass Gott 
lebt, dass er uns liebt und auch heute noch 
handelt.
Egal, ob Gebet für dich ganz selbstver-
ständlich ist oder eher ungewohnt – du 
bist herzlich willkommen. Wir freuen uns 
auf die gemeinsame Zeit vor Gott.

Dienstag, 6. Oktober, 20 Uhr 
im Foyer 

Gemeindetreff Gebet 
Gebet ist mehr als das Vortragen von An-
liegen. Es ist die Einladung, mit unserem 
himmlischen Vater ins Gespräch zu kom-
men, ihm zu danken, unsere Sorgen vor ihn 
zu bringen und gemeinsam auf sein Han-
deln zu vertrauen. Du bist herzlich willkom-
men. Gemeinsam wollen wir Gott suchen, 
füreinander und für unsere Gemeinde be-
ten und uns neu von seiner Gegenwart und 
Hoffnung stärken lassen.

Denn deine Güte ist besser als 
das Leben, mit meinem Mund 
will ich dich loben. Ja, so will 
ich dich preisen mein Leben 
lang, im Gebet will ich mei-
ne Hände zu dir erheben und 
deinen Namen rühmen.

Psalm 63,4–5

https://www.facebook.com/fegmurten/
https://www.instagram.com/fegmurten/?hl=de
https://open.spotify.com/show/4qwWB2fIIKzgtV1SVnSrqv
https://www.youtube.com/@FEG_Murten
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Grey & Fit 
Samstag, 12. September 2026

Gemeinsam unterwegs an der Aare
Lust auf einen Tag in Bewegung, an fri-
scher Luft und in guter Gesellschaft? Am 
Samstag, 12. September 2026, laden wir 
alle Frauen und Männer ab 60 Jahren zu 
einer gemütlichen Wanderung entlang der 
Aare ein – mit Picknick unterwegs und ge-
meinsamer Einkehr im Restaurant Schloss 
Reichenbach. Alle Details findet ihr im 
Flyer. Durchführung nur bei gutem Wetter. 
Wir freuen uns auf viele bekannte und neue 
Gesichter.
Meldet euch bis am 6. September 2026 
bei Fritz Schmid (fritzschmid53@gmail.
com, 076 381 23 46) an.

Senioren- 
Mittagstisch

Dienstag, 22. September, 11.30 Uhr 
(neu etwas früher)

Giuseppe Milazzo nimmt uns mit zu Psalm 
103,10–12: Gott handelt nicht mit uns nach 
unseren Sünden und vergilt uns nicht nach 
unserer Schuld. Im Zentrum steht Vers 12 
und das Bild von Ost und West. 

Seniorennachmittag

Er bestraft uns nicht, wie wir 
es verdienen; unsere Sünden 
und Verfehlungen zahlt er 
uns nicht heim. Denn so hoch, 
wie der Himmel über der Erde 
ist, so gross ist seine Liebe zu 
allen, die Ehrfurcht vor ihm 
haben. So fern, wie der 
Osten vom Westen liegt, so 
weit wirft Gott unsere Schuld 
von uns fort!

Psalm 103,10–12

Dienstag, 8. September, 14 Uhr

Humor kennt kein Alter

Wusstest du, dass Humor mit den Jahren 
nicht schwächer, sondern wertvoller wird? 
Gisella Bächli, Sozial- und Theaterpäda-
gogin, Pastorin der FEG Thun, nimmt uns 
mit hinein in die befreiende Kraft des Hu-
mors: wie er uns hilft, schwierige Zeiten 
mit mehr Leichtigkeit und Gottvertrauen 
zu meistern.

Ein Nachmittag voller Humor, Leichtigkeit 
und guter Gemeinschaft. 
Kennst du jemanden 60+, der gerne mal 
wieder herzlich lachen möchte? Dann 
nimm ihn oder sie doch einfach mit – wir 
freuen uns auf jeden neuen Gast!

Dienstag, 13. Oktober, 14 Uhr

Rückblick mit Herz – 
Fotos des Seniorenaus-
flugs und Zeugnisse
Gemeinsam blicken wir mit Fotos auf unse-
ren Seniorenausflug durch die Juraregion 
zurück. Erinnerungen an Le Roselet, wert-
volle Gemeinschaft und eindrückliche Aus-
blicke lassen den Tag noch einmal lebendig 
werden.

Zudem wird Raum sein für persönliche 
Zeugnisse und Erlebnisberichte – Ge-
schichten, die ermutigen, stärken und Got-
tes Wirken im Alltag sichtbar machen.

Wir freuen uns auf einen Nachmittag vol-
ler schöner Erinnerungen, herzlicher Be-
gegnungen und ermutigender Impulse.

https://www.feg-murten.ch/home
https://www.facebook.com/fegmurten/
https://www.instagram.com/fegmurten/?hl=de
https://open.spotify.com/show/4qwWB2fIIKzgtV1SVnSrqv
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3 Monate – 3 Seminare
In den kommenden Wochen und Monaten wollen wir uns mit verschiedenen wichtigen Themen auseinandersetzen. 
Aufgrund von Terminverschiebungen und Termin-Berücksichtigungen liegen die drei Seminare zeitlich relativ nahe 
beieinander. Wir wollen es als Chance sehen uns fokussiert spannenden Themen zu widmen. 

Erziehung
Samstag, 26. September, 13.30 – 17 Uhr / Vortrag zum Thema

Knacknuss Medien
Gesunder Umgang mit Medien
Medien (social Medien, Games...) sind 
wohl DIE Knacknuss der Kindererziehung 

in unserer Zeit. Ob es uns als Eltern gefällt 
oder nicht, wir kommen nicht umhin, uns 
damit zu befassen und einen Weg durch 
den medialen Dschungel für unsere Fami-
lien zu finden.

Gerne laden wir euch deshalb zu diesem 
Seminar ein. Es gründet auf dem bindungs-
basierten Entwicklungsansatz, bringt Licht 
in den Dschungel und die besprochenen 
Zusammenhänge können anschliessend 
als Kompass für jede individuelle Familien-
situation dienen.

Dieses Seminar ist v.a. für Eltern, aber 
auch Leitende im Kinderbereich und sonst 
Interessierte.

Das Seminar findet im Begegnungszent-
rum der FEG Murten statt.

Ehe
Samstag, 31. Oktober, 9.15 – 15 Uhr / Ehe-Seminar zum Thema

Intro liebt Extro

Beziehungsdynamiken verstehen 
und daran reifen
Nähe oder Rückzug, reden oder schwei-
gen – introvertierte und extravertierte 
Menschen ticken unterschiedlich. Das 
sorgt für Anziehung, aber auch für Miss-

verständnisse. Debora und Rolf Sommer 
kennen das aus eigener Erfahrung. Am 31. 
Oktober 2026 nehmen sie die Teilnehmen-
den – ausgehend von ihrem Buch «Intro 
liebt Extro» – mit auf eine persönliche, hu-
morvolle Reise durch die Welt der Introver-
tierten und Extravertierten. Ein Seminartag 
voller Impulse und praktischer Anregungen 
für mehr Verständnis – in der Ehe, Familie 
und im Glauben – wie die Unterschiede zu 
einer Stärke werden können.

Infos & Anmeldung siehe Flyer oder 
Homepage.

Finanzen
Samstag, 7. und Sonntag, 8. November
Seminar und Gottesdienst zum Thema

Gott und mein 
Geld?!

«Über Geld spricht man nicht. Man hat es.» 
Dieser Spruch bringt uns zum Schmun-
zeln – bringt aber eine Einstellung auf den 
Punkt, von der wir alle (mehr oder weniger) 
geprägt sind. Interessanterweise war das 
Thema Umgang mit Geld und Besitz eines 
der Themen, über das Jesus mit am meis-
ten gesprochen hat – sogar mehr als über 
Himmel und Hölle zusammen. Im Monat 
November wollen wir uns ganz bewusst da-
mit auseinandersetzen. Besonderes High-
light wird das Wochenende vom 7. und 8. 
November mit Adriel Jost sein. Er ist Öko-
nom und Berater (war u.a. Berater des Vi-
zepräsidenten des Schweizerischen Natio-
nalbank-Direktoriums) und Theologe und 
ist als Referent beim Pontes Institut tätig.

Samstag, 7. November
Seminar mit Adriel Jost
Sonntag, 8. November
Gottesdienst mit Adriel Jost
 

Referent
Adriel Jost
Ökonom, Berater & 
Referent

https://www.facebook.com/fegmurten/
https://www.instagram.com/fegmurten/?hl=de
https://open.spotify.com/show/4qwWB2fIIKzgtV1SVnSrqv
https://www.youtube.com/@FEG_Murten
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Weihnachtspäckli
1. bis 15. November 

Sammeln und Freude bereiten
Vielleicht noch etwas früh, um an Weih-
nachten zu denken, aber die Vorbereitun-
gen für die diesjährige Weihnachtspäckli-
Sammlung laufen bereits wieder an. Wie 
bereits in den letzten Jahren möchten wir 
Päckli machen und sammeln, um bedürf-
tigen Menschen im Osten eine Freude zu 
breiten. Informationen zur Aktion findet 
man unter: www.weihnachtspäckli.ch.

In der FEG Murten möchten wir ab Mit-
te Oktober einen Tisch mit Informationen, 
Kartonschachteln, Spielzeugen, Plüschtie-
ren und Stricksachen bereitstellen, an dem 
jede/ jeder sich bedienen darf, um seine 
eigenen Päcklis zu ergänzen und füllen.

Wenn jemand Plüschtiere (max. 30 cm) 
oder kleinere Spielsachen (Spielzeugautos, 
Puzzle, Puppen, Murmeln, etc) zum Weiter-
geben hat, darf er diese gerne bis Mitte Ok-
tober an Regula Bongni geben. 

Vom 1.11.2026 bis zum 15.11.2026 kön-
nen die fertigen Päcklis in der FEG abge-
geben werden.

Einpacken Weihnachtspäckli 
in der FEG

Am Samstag, 14.11.2026 packen wir ab 
14 Uhr rund 100 Lebensmittelpäckli in der 
FEG ein. Auch hier sind helfende Hände 
sehr willkommen. 

Vielen Dank für alles Mithelfen 
und Sammeln. 

Weitere Infos:
Regula Bongni, Tel. 079 620 48 76 
E-Mail: srbongni@gmx.ch

Ausblick 2027

Männer Träff
Samstag, 12. September, 19 Uhr

Gemeinschaft pflegen

Einladung zur Gemeinschaft unter Män-
nern und Gott! Alle Männer jeden Alters 
sind eingeladen. Einfach vorbeikommen 
in Oleyres beim Hof von der Familie Kalt-
enrieder.

Weitere Infos: 
Joël Kaltenrieder Tel. 079 335 88 25 und 
Fritz Schönholzer Tel. 079 294 26 74

Herbstschnitt
Samstag, 3. Oktober, 8 Uhr

Bäume und Sträucher in Form bringen
Unser Grundstück ist umgeben von vielen 
schönen Sträuchern und Bäumen. Diese 
werden einmal im Jahr geschnitten, damit 
diese schön in Form bleiben und gepflegt 
sind. Der Herbstschnitt ist ein idealer Anlass, 
um Gemeinschaft zu pflegen und auf alle 
Helfenden wartet ein reichhaltiges Znüni. 

Wir danken euch 
für eure 
Unterstützung 
an diesem Morgen.

Gemeinsam entdecken wir neu, wie 
Glaube sichtbar wird und wie wir für 
andere da sein können.

Lokaler HUB

kirchefuerandere.ch

KONFERENZ
19–20
MÄRZ
2027

GOTTESDIENST
21
MÄRZ
2027

https://www.feg-murten.ch/home
https://www.facebook.com/fegmurten/
https://www.instagram.com/fegmurten/?hl=de
https://open.spotify.com/show/4qwWB2fIIKzgtV1SVnSrqv
https://www.youtube.com/@FEG_Murten
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AGENDA
September 2026

	�
Die Gottesdienste werden 
per Livestream übertragen: 
Zugang über die Website 
oder direkt über YouTube

Dienstag, 1. September
20.00	� Gemeindetreff Gebet 

«Gebätsmomänt»
Mittwoch, 2. September

14.00	� Tricolio / Stricken für LIO
Freitag, 4. September

09.30	� Mom’s Group
19.00	� Teens (Teenagertreffen) 

mit FEG Düdingen 
(Lagerrückblick)

19.00	 JG Abä (Jugendgruppe) 
Samstag, 5. September

14.00	� Ameisli / Jungschar in Sal-
venach (Jungschar mit Über-
nachtung in der FEG Murten)
Sonntag, 6. September

10.00	� Morgengottesdienst mit 
Ursula & Stefan Jossen 
(kids-team Schweiz) / Teens 
Sonntag / Kinderprogramm / 
Livestream-Übertragung

11.30	� Rückblick Jungschar Som-
merlager / Ameisli Nachmit-
tage
Dienstag, 8. September

14.00	� Seniorennachmittag mit Gi-
sella Bächli, Thema: «Humor 
kennt kein Alter»
Freitag, 11. September

19.00	� Teens (Teenagertreffen)

Samstag, 12. September
09.30	� Grey & Fit: Aare Wanderung 

für Frauen und Männer ab 
60 Jahren: «Gemeinsame, 
flache Wanderung entlang 
der Aare»

19.00	 Männer-Träff in Oleyres
Sonntag, 13. September

10.00	� Morgengottesdienst 
mit Jochen Hauser, Gottes-
dienstserie: «Wenn Jesus 
seiner Gemeinde Briefe 
schreibt...»  – Teil 1: Erste 
Liebe / Abendmahl / Kinder-
programm / Livestream-
Übertragung

12.00	� JG Lunch (Jugendgruppe) 
Dienstag, 15. September

20.00	 Oase-Gebet
Mittwoch, 16. September

14.00	� Tricolio / Stricken für LIO
Freitag, 18. September

19.00	� JG Abä (Jugendprogramm
Samstag, 19. September

14.00	� Ameisli / Jungschar 
in Salvenach
Sonntag, 20. September

10.00	� Morgengottesdienst 
mit Jochen Hauser, 
Thema: Gottesdienstserie: 
«Wenn Jesus seiner Gemein-

de Briefe schreibt...»  – 
Teil 2: Bis zum Ende» / 
Teens-Sonntag / Kinderpro-
gramm / Livestream-Über-
tragung
Dienstag, 22. September

11.30	� Senioren-Mittagstisch 60+ 
mit Andacht 
(auf Anmeldung) 
Thema: «Giuseppe Milazzo 
nimmt uns mit zu Psalm 
103,10–12»
Freitag, 25. September

09.30	� Minicell’ (Angebot für 
Kinder von 0–3 Jahre 
in Französisch)

19.00	� Teens (Teenagerprogramm) 
Samstag, 26. September

13.30	� Vortrag zum Thema «Knack-
nuss Medien», gesunder 
Umgang mit Medien
Sonntag, 27. September

10.00	� Erntedankgottesdienst 
mit Daniel Beutler, 
Thema: «Genug – die ver-
gessene Gabe Gottes» / 
Kinderprogramm / 
Livestream-Übertragung

12.00	� Gemeinsames Gemeinde-
mittagessen

Oktober-Agenda 
siehe nächste Seite

Übersetzung der 
Gottesdienste:
Alle Morgengottes-
dienste: Französisch

Wenn möglich, werden 
alle Morgengottesdienste 
auf Ukrainisch oder 
Russisch übersetzt.

Nur auf Anfrage:
Französisch 
(Abendgottesdienste) 
Übersetzung der Gottes-
dienste auf Englisch oder 
Spanisch 

Bei Bedarf können 
Übersetzungen bei 
Hans-Ruedi Käch 
angefragt werden: 
Tel. 078 402 41 27

https://www.facebook.com/fegmurten/
https://www.instagram.com/fegmurten/?hl=de
https://open.spotify.com/show/4qwWB2fIIKzgtV1SVnSrqv
https://www.youtube.com/@FEG_Murten
https://www.youtube.com/@FEG_Murten


AGENDA
Oktober 2026

	�
Die Gottesdienste werden 
per Livestream übertragen: 
Zugang über die Website 
oder direkt über YouTube

INFOBLATT 5/2026 www.feg-murten.ch

Übersetzung der 
Gottesdienste:
Alle Morgengottes-
dienste: Französisch

Wenn möglich, werden 
alle Morgengottesdienste 
auf Ukrainisch oder 
Russisch übersetzt.

Nur auf Anfrage:
Französisch 
(Abendgottesdienste) 
Übersetzung der Gottes-
dienste auf Englisch 
oder Spanisch 

Bei Bedarf können 
Übersetzungen bei 
Hans-Ruedi Käch 
angefragt werden: 
Tel. 078 402 41 27

Freitag, 2. Oktober
09.30	� Mom’s Group
19.00	� JG Abä 

(Jugendprogramm)
Samstag, 3. Oktober

08.00	 Herbstschnitt
14.00	� Ameisli / Jungschar in 

Salvenach
Sonntag, 4. Oktober

19.30	� Abendgottesdienst 
mit Jochen Hauser 
Gottesdienstserie: 
«Wenn Jesus seiner 
Gemeinde Briefe schreibt...»  
– Teil 3: Vom Schein zum 
Sein / Kein Kinderprogramm 
/ Livestream-Übertragung
Dienstag, 6. Oktober

20.00	 Gemeindetreff Gebet
Mittwoch, 7. Oktober

14.00	� Tricolio / Stricken für LIO
Freitag, 9. Oktober

19.00	 Teens (Teenagertreffen)
Sonntag, 11. Oktober

10.00	� Morgengottesdienst 
mit Daniel Beutler, 
Gottesdienstserie: 
«Wenn Jesus seiner Ge-
meinde Briefe schreibt...»  
– Teil 4: Ganz oder gar nicht 
/ Abendmahl /Kinderpro-

gramm / Livestream- 
Übertragung

12.00	� JG Lunch (Jugendgruppe 
gemeinsames Mittagessen) 
Dienstag, 13. Oktober

14.00	� Seniorennachmittag 
mit Daniel Beutler, Thema: 
«Fotos des Seniorenaus-
flugs und Erlebnisberichte»
Freitag, 16. Oktober

19.00	� JG Abä (Jugendprogramm)
Sonntag, 18. Oktober

10.00	� Morgengottesdienst 
mit Lukas Staub (CSI 
Schweiz): «Lukas Staub 
von CSI Schweiz berichtet 
über ihre Arbeit für 
Menschenrechte und  
Glaubensfreiheit.» / 
Teens-Sonntag / 
Kinderprogramm / 
Livestream-Übertragung
Dienstag, 20. Oktober

20.00	 Oase-Gebet
Mittwoch, 21. Oktober

14.00	� Tricolio / Stricken für LIO
Freitag, 23. Oktober19.00	
�Teens (Teenagertreffen)

September-Agenda 
siehe vorherige Seite

Sonntag, 25. Oktober
19.30	� Worship-Gottesdienst / 

kein Kinderprogramm / 
keine Livestream- 
Übertragung
Freitag, 30. Oktober

09.30	� Minicell’ (Angebot für 
Kinder von 0-3 Jahre in 
Französisch)

19.00	 JG Abä (Jugendprogramm)
Samstag, 31. Oktober

09.15	� Ehe-Seminar mit Debora & 
Rolf Sommer zum Thema: 
«INTRO liebt EXTRO»

14.00	� Ameisli / Jungschar 
 in Murten

https://www.youtube.com/@FEG_Murten
https://www.facebook.com/fegmurten/
https://www.instagram.com/fegmurten/?hl=de
https://open.spotify.com/show/4qwWB2fIIKzgtV1SVnSrqv
https://www.youtube.com/@FEG_Murten


